
H i n w e i s z e t t e l  

Anfrage/Anregung 
aus der öffentlichen Sitzung des Rates der Stadt Rheine am 04.04.2017 

Name: Herr Remke Datum: 04.04.2017 

Mitglied des: Rates der Stadt Rheine 

 

16.4. 
 

Steigerung der Orientierung am Busbahnhof 
 

Herr Wessling regt an, dass die Busse bereits bei Ankunft am Busbahnhof die 

neue Linie anzeigen sollten, um den Wartenden eine bessere und schnellere Ori-
entierung zu bieten. 

Herr Dr. Lüttmann wird den Hinweis an die Verkehrsbetriebe weiterleiten. 

S t a d t   R h e i n e Rheine, den 11.04.2017 

 Der Bürgermeister 

     FB 7- Re 

 

Von der Verwaltung  
auszufüllen! 

 
 
FB 5 
Über VV I 

im Hause 

mit der Bitte um unverzügliche weitere Veranlassung bzw. Bearbeitung und urschriftli-
che Mitteilung an den Fachbereich 7 über das Veranlasste bis spätestens zum 
05.05.2017 übersandt. 

Sollte dem/der Unterzeichner(in) bis zum o. g. Termin bzw. bis montags vor der nächs-

ten Sitzung keine Rückantwort vorliegen, wird in dem entsprechenden Gremium berich-

tet, dass seitens des Fachbereiches keine Stellungnahme abgegeben wurde. 

Im Auftrag 

gez. Tim Reuter 

---------------------- 



S t a d t   R h e i n e Rheine,  

 Der Bürgermeister 

   -     -   -  

 
 

 
 

Von der Verwaltung auszufüllen! 

Fachbereich 7 

im Hause 

Stellungnahme 

 Angehängte Anfrage/Anregung wurde erledigt durch Frau Karasch. In wel-
cher Form entzieht sich meiner Kenntnis.   

 telefonische Mitteilung an Antragsteller(in) 

 schriftliche Nachricht an Antragsteller(in) – siehe Anlage 

 Eine unverzügliche Erledigung ist nicht möglich, weil … 
(weiteres beabsichtigtes Verfahren) 

      

 Antragsteller(in) wurde schriftlich/telefonisch in diesem Sinne informiert. Die 

Stellungnahme wird so schnell wie möglich nachgereicht. 

 Der Einladung zur Sitzung soll folgende Stellungnahme beigefügt werden: 

 

Die Anregung von Herrn Wessling wurde von der VSR gerne aufgenommen; ein 

Punkt mit gleichem Inhalt wurde auch im Beirat „Verkehr“ am 06.04.2017 vorge-

tragen. 

Die Umschaltung der Information zur neuen Linie wird während der Zufahrt zum 

Bustreff vom Bordrechner automatisch vorgenommen und kann vom Busfahrer 

nicht manuell beeinflusst werden. Die genaue Positionierung der Meldedaten zur 

Umschaltung kann erst nach Fertigstellung des Neubaus des ZOB erfolgen. 

 

Damit die Meldedaten bis zur Fertigstellung der Baumaßnahme optimiert werden, 

hat die VSR die Anregung mit weiteren Verbesserungsvorschlägen zum Bordrech-

ner am 13.04.2017 an die RVM weitergegeben. Die RVM hat federführend die Ein-

führung und den technischen Support für die neuen Bordrechner der WVG-Gruppe 

übernommen; die Bordrechner des StadtBus Rheine wurden im IV. Quartal 2016 

umgerüstet.  

 

Aufgrund der Menge an Daten, die von den Verkehrsunternehmen der WVG-

Gruppe zur ersten Verbesserung und Fehlerbeseitigung der Bordrechnersoftware 

und -funktion nach Einführung des Systems bei der RVM eingereicht wurden, wur-

de eine Optimierung zwar zugesagt, ist aber nicht vor Beginn der Sommerferien 

wahrscheinlich.  

 

gez.: A. Zunker, VSR 

 

 

 Zeitaufwand für die Bearbeitung:   Min. VSR – �  45-212 

 

 Eine schriftliche Stellungnahme wird bis spätestens montags vor der nächsten 

Sitzung der Schriftführerin/dem Schriftführer für den mündlichen Bericht in der Sit-

zung zugestellt. 


